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113 
 Bietigkhaim.                   ij.C xxxviij 

Register 
 

Anfanng                                               

ij.C xxxix. 
Ewig vnablösig Heller Zins vnnd 
gänns vff Martinj vnd SommerHüe- 
ner vff JoHannis Baptistae vßer aller- 
laÿ Ainzechtigen güettern gefallendt          
ij.C xLij. 
 
JärlicH RockHen vff Martinj gefal- 
lenndt                                                    
ij.C Lv. 
 
Ein ErblicHer Hofe mit den Ewigen 
vnablösigen Zinsen vnnd gülten 
JärlicH vff Martinj gefallenndt                   
ij.C Lvj. 
 
Ewig Vnablösig Früchten nach der 
Zelg vff Martinj gefallenndt                      
ij.C Lxix. 
 
Weingartten daraûs dem Closter Lorch 
JärlicHs Zûo HerbstZeitten das tHail 
wie beÿ iedem gemelt würt von Allem 

Bissingen. 
 
wein vorlaaß vnnd TrûckH vnnder 
der Keltern Zûo BietigkHaim vne be- 
Jrrig vnnd vortail beÿ verlierûng 
derselbigen Weingartten geraicht 
vnd geben werden solle                   ij.C 

Lxxij. 
 
Sûmma Vber BietigkHaim                 ij.C 

Lxxxj. 

Bietigkhaim.                   ij.C xxxix. 

 

Vff Freÿtag nach Mathej 
Apostolj et Eûangelistae Anno etc Jm 
Fünfftzehenhûndert vnnd Achtvnnd 
SecHtzigisten. Aûß beûelch vnnd von 
wegen Des Dûrchleûchtigen Hoch- 
gebornnen Fürsten vnnd Herren 
Herren Christoffen Hertzogen Zûo 
Württemberg vnnd Zûo TeckH Graûen 
Zûo Mümppelgartt etc Meines gne- 
digen Fürsten vnnd Herrns. Hat 
Mathûsalem Herman gewesner Pfleger 
Zûo Münster (. dem Closter Lorch Zûge- 
Hörig .) ermelter Pfleg, Zins vnnd gülten, 
mit derselbigen AnHengigen gerechtig- 
kHaiten Zûgehörûngen in der Statt 
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BietigkHaim vnnd derselbigen Marckh- 
ûng Ernewert gerechtûertigt vnnd 
beschriben Jn beÿsein vnnd persönlicher 
gegenwertigkHait der Ersamen vnnd 
weÿsen LienHart Derdingers Bûrger- 

Bietigkhaim. 
 
maisters, Christoff Zickhen vnnd 
Hanns KacHels des Raths Als gezeûg- 
en von OberkHait wegen Hierzûo geord- 
net, brûoffen, vnnd erûordert. Aûch 
aller vnnd ieder Hernach benannten 
Zinnser oder derselben volmechtigen 
Anwäldt Pfleger vnnd gewaltHabere, 
die aûch Aller Hernach beschribnen 
gülten Zinnß vnnd gefäll Angich- 
tig bekHanntlich vnnd gestenndig ge- 
wesen seÿen. 
 
ZûmerckHen das Alle HierJnn 
verleÿbte FrûcHt gülten vor diser 
Ernewerûng dûrch sonndern 
beûelcH vnnd verordnûng Aûß dem 
Alten in das new Württembergisch 
Lanndtmesß verglichen vnnd Re- 
solûiert worden, beÿ dem sie aûcH 
 

Bietigkhaim.                ij.C xL. 

 
füroHin also vnwaigerlich geraicHt 
werden sollen, 
 
Volgendts Hatt vorbemelter Pfleg- 
er Zûo Münster von Allerlaÿ ver- 
enderûng wegen der Zinnß vnnd 
gültbarn güettern, sambt derselbigen 
Anstössern aûßer sonnderm Fûrst- 
licHem beûelcH, dise nacHûolgenndt 
Newerûng Im beÿsein Aller 
Zinnser vnnd gültleûtHen aûcH 
Caspar KacHels Bûrgermaisters, 
Laûx Kelblins deß gericHts vnnd 
Martin DreHers aûßer der ge- 
meindt, von OberkHaidt wegen Alß 
geZeûgen HierZûo sonnderlich be- 
rûoffen vnnd erûordertt, von 
posten Zûo posten wider übersehen 
vnnd wann von nötHen mit Andern 

Bietigkhaim. 
 
Namen vnnd Anstößern beschriben 
vnnd geendert, Geschehen denn 
dreÿ vnnd Zwaÿntzigisten tag 
Jûnii Anno etc Jm FünfftzeHen- 
Hûndert vnnd Neûn vnnd Siben- 
tzigisten. 
 
Vnnd NacH sein Mathûsalem Her- 
mans AbkHommen von solcHer seiner 
Ambtûng, Hab vff fernneren vß- 
geganngnen gnedigen beûelch, des 
aûcH DûrcHleûcHtigen HocHge- 
bornnen Fûrsten vnnd Herrn, 
Herrn Lûdwigen HerZogen Zûo 
Württemberg vnnd TeckH, Gra- 
ûens Zûo Mümppelgartt etc Meines 
genedigen Fûrsten vnnd Herrns, 
Ich Samûel Staûd HocHgedacHt Jrr 
fûrstlicHen gnaden verordnetter 

Bietigkhaim.                ij.C xLj. 

 
vnnd geschwornner Renoûator, 
Dise des Closters LorcH Ernewerûng 
über die Statt BietigkHaim vff 
Sambstag den dritten Septembris 
des FünfftzeHen Hûndert Sechs 
vnnd AcHtzigisten Jars, Alda Zûo 
BietigkHaim Jn der Statt vff dem 
RatHHaûs Allen vnnd iedem Her- 
nacH geschribnen Zinß vnnd gült- 
leûthen von Newem von stein 
Zûo stein Widerûmben vorgelesen 
vnnd Dûbliciert, vnnd waß Sie 
seÿdtHero geendert, wider ricHtig 
vnnd sonnsten von Jrr iedem Zinß 
vnnd gültman Allerdings AngicH- 
tig vnnd bekHanndtlicH befûnden, 
Jn personlicHer gegenwürttigkhait 
des Ernûesten Fürnemmen vnnd 
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Bietigkhaim. 
 
beschaidnen BernHardten Rößlins 
Vogts, Hanns LienHarten Braitt 
scHwerdts GaistlicHen Verwalters 
vnnd Barttlin Hamers Bûrger- 
maisters Zûo BietigkHaim HierZû 
Als geZeûgen aûcH von OberkHait 
wegen erfordert worden, 

Bietigkhaim.                ij.C xLij. 

 

Ewig Vnablösig HellerZinß 
vnnd Gänns vff Martinj vnnd 
SommerHüener vff JoHannis 
Baptistae aûßer Allerlaÿ Ain- 
ZecHtigen güettern 
gefallenndt. 
 
Veÿt FûnckH Zinst Järlich Aûsser 
seinem Haûß, Scheûrn vnnd Hoff- 
raÿthin Jnn der ScHildiger gassen, 
ZwiscHen Hannß ScHmackHen Metz- 
gers wittwen vnnd Enndris 
Cleinen HoffraÿtHinen gelegen, 
Stost Hinden An die Stattmaûren, 
vnnd vornnen wider An Hannß 
ScHmackHen der die einfartH Zûo 
diser HoffraÿtHin geben soll, 
NamlicH HellerZinß Lanndtz- 

Bietigkhaim. 
 
werûng Ain Schilling Neûn Heller 
vnnd Ain SommerHûon. 
 
Idem 
HellerZinnß Lanndtzwerûng   j . ß . ix . 
hlr. 
SommerHüener   . j . 
 
Hanns GûottJar Treger vnnd 
Petter Engelfrid Zinnsen JärlicH 
aûßer Jren Zwaÿen Heûsern, vnd 
Ainer ScHeûren Jn der ScHildiger 
gassen, ZwiscHen LienHartt Heben- 
striet, vnnd Barttlin GûottJar- 
en gelegen, Stossen Hinden Ann 
Conradt Wennnagels ScHeûren, 
vornnen An die gassen, NamlicH 

Bietigkhaim.                ij.C xLiij. 

 
HellerZinnß Lanndtzwerûng dreÿ 
Schilling SecHs Heller 
 
Idem 
HellerZinnß Lanndtzwerûng   iij . ß . vj . 
hlr. 
 
LienHart Stierle Zimmerman, 
Zinst Järlich aûßer seinem Haûß 
daselbsten, ZwiscHen Bastj Riegers 
vnnd LienHardt Hindermaÿers 
Heûsern gelegen. Stost Hinden wider 
Ann Basti Riegers ScHeûren, vnnd 
vornnen ann die gassen, Nam- 
licH HellerZinnß Lanndtzwerûng 
Zween Schilling SommerHüener 
Ains. 
 
Idem 
HellerZinnß Lanndtzwerûng   ij . ß . 
SommerHüener   . j . 

Bietigkhaim. 
 
Peter WernHer, Zinst Järlich aûsser 
seinem Haûß, ScHeûren vnnd Hoff- 

Bietigkhaim.                ij.C xLiiij. 

 
die Stattmaûren, Vornnen An 
die gassen, Namlich HellerZinß 
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raÿthin Jn der ScHildiger gassen, 
ZwiscHen Hannß ScHmackHen witt- 
we, vnnd dem ScHildiger Thor ge- 
legen, Stoßt Hinden an die Statt- 
maûren, vornnen an die gassen, 
NamlicH HellerZinß Lanndtzwer- 
ûng SecHs Heller, 
 
Idem 
HellerZinnß Lanndtzwerûng   vj . Hlr . 
 
Hanns SchmackH Metzgers Wit- 
we, Zinnst JärlicH aûßer Haûß 
ScHeûren vnnd Hoffraÿthin ob 
dem ScHildiger Thor, ZwiscHen 
Petter WernHer, vnnd veÿt 
FinckHen gelegen, Stost Hinden An 

Lanndtzwerûng Ain Schilling 
Neûn Heller, 
 
Idem 
HellerZinnß Lanndtzwerûng   j . ß . ix . 
Hlr . 
 
Barttlin GûottJar Zinst JärlicH 
aûsser Haûß vnnd Hoffraithin da- 
selbst, Zwischen Hannß ScHmackHen 
wittwe vnnd Hanns GûottJar 
gelegen, Stost Hinden An Petter 
DünckHels ScHeûren vornnen 
Ann die gassen, Namlich Heller- 
Zinnß Lanndtzwerûng ZeHen 
Heller. 
 
Idem 
HellerZinß Lanndtzwerûng   . x . Hlr . 

Bietigkhaim. 
 
Jûng Laûx Kelblin, Treger vnnd 
Hannß Groß, Zinnsen Järlich Aûsser 
Jren Zwaÿen Heûsern Zwaÿen 
ScHeûren vnnd HoffraÿtHin vnnden 
Am MarkHt, ZwiscHen Alt Laûx 
Kelblinß vnnd Jacob Hattmanß 
HoffraÿtHinen gelegen, Stossen 
Hinden An Fabian Hornmolts Pfleg 
DocHter, vnnd Enndris Nollen, 
Vornnen an MarckHt Namlich 
HellerZinnß Lanndtzwerûng dreÿ 
ScHilling vnnd Ain SommerHûon 
 
Idem 
HellerZinß Lanndtzwerûng   iij . ß . 
SommerHüener   . j . 

Bietigkhaim.                ij.C xLv. 

 
Gemeine Statt BietigkHaim 
Zinnst Järlich aûsser dem RatHHaûß 
vnnd derselbigen Zûgehörde, Am 
MarkHt. Namlich HellerZinnß 
Lanndtzwerûng Zween Schilling 
vnnd ain SommerHûon. 
 
Idem 
HellerZinß Lanndtzwerûng   ij . ß . 
SommerHüener   . j . 
 
Alt Hanns Klebsattel Treger Sambt 
den JnnHabern volgennder güetter 
Zinnsen JärlicH aûsser denselbigen, 
Namlich HellerZinnß Lanndtzwe- 
rûng Fünff ScHilling . Sommer- 
Hûon SecHs. 
 
Idem 
HellerZinnß Lanndtzwerûng   v . ß . 
SommerHüener   .vj . 

Bietigkhaim. 
 
ZûmerckHen. Dieweÿl die Zinnßer 
bißher vnnder einannder Spennig 
vnnd vnricHtig gewesen, waß ieder 

Bietigkhaim.                ij.C xLvj. 

 
Haben Jnn 
Moses Hornmoldt StattscHreÿber 
vnnd FridericH ScHmidt Organist, 
Jst Jnen vffgelegt ZeHen pfening 
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Ann diesem Zinnß gebe, Haben sie sicH 
denn dreÿ vnnd Zwaintzigisten 
Jûnii Anno etc Sibentzig Neûne ver- 
glicHen, das iedes gûott geben solle, 
Wie HernacH beÿ denselbigen ver- 
ZaicHnet Zûfinden, 
 
Namlich aûßer 
AnndertHalb Morgen AckHers Jnn 
CreûtzäckH- 
ern, Ainseit Steffan Kübel, Ander- 
seit Hannß Ratten gelegen, Stos- 
sen oben An Petter Bûoben, vnd 
vnnden vff Sebastian Horn- 
molts erben dreÿ Morgen, 

vnnd Zwaÿ Hüener. 
 
JedocH gesteetH gemelter StattscHreÿ- 
ber das er Allein Ain Cleinen ScHliß- 
el von dreÿen Morgen AckHers 
Ligen Hab, Aber niemalen dar- 
ûon oder daraûß dem Closter 
LorcH ZûoraicHen oder Zûgeben 
nicHtzit scHûldig seÿe, Welle aûcH 
Jnmassen denn von Jme scHrifft- 
licH bescHeHen darwider bester 
form Protestiert Haben, vnnd 
Hinfüro wie bißanHero beschehen 
AûcH nicHtzit RaicHen vnnd 
geben Datûm den ZeHennden 

Bietigkhaim. 
 
Septembriß Anno AcHtzig 
SecHse. 
 
Ain Morgen AckHers vnnderm HoHen 
MarckHstain. ZwiscHen Jacob 
Nerlinger, vnnd Sebastian Horn- 
molts Erben gelegen. 
 
Hatt Jnn 
Hannß Kelblins KHündt, ist Jnen 
vffgelegt Ain Hûon vnnd dreÿ 
pfening, 
 
Ain Halben Morgen wisen vff Benntz 
ZwiscHen Hannß Kelblins KHündt 
vnnd Steffan Rûofen. Stosst 
oben an Sebastian Hornmoldts 
Erben vnnd vnnden vff 
wasser, 

Bietigkhaim.                ij.C xLvij. 

 
Hatt Jnn Hannß Hammers Witt- 
we, ist Jr vfferlegt Ain Hûon 
vnnd siben pfening, 
 
Dreÿssig dreÿ Rûotten Kraûtgartten Jm 
Prüel, ZwiscHen Bastj ScHnatterer 
vnnd Martin Haasen Kraût- 
gartten, Stost oben An MelcHior 
GartHacHers HoffackHer, vnnden 
vff der HerrscHafft Brüelwisen, 
Haben Jnnen Adam Weinman 
ScHmid, Alt Jerg Klebsattel, Altt 
Hannß Klebsattel der Treger vnnd 
Hannß Hindermaÿers wittib 
Sollen Zwaÿ Hüener vnnd AcHt 
pfening geben, 
 
MelcHior Nerlinger Treger vnnd 
Veÿt Seÿtter Zinßen JärlicH 

Bietigkhaim. 
 
Aûsser Zwaÿen Morgen vngeûar- 
licH wisen im vnndern brüeHel 
ZwiscHen Balthas Creützer, Ain 
vnnd Annderseitts Jacob Nerlinger 
vnnd Adam Weinman sambt 
Anndern gelegen, Stost oben 
An gemainer Statt Mihlwisen, 
vnnden vff Wendel Finckhen, 
NamlicH HellerZinß Lanndtz- 
werûng Ain pfûndt Heller, 

Bietigkhaim.                ij.C xLviij. 

 
waldt gelegen, Stost oben wider 
Ann sich selber, vnnd vnnden 
vff Ain pfröndt wisen, Namlich 
HellerZinnß Lanndtzwerûng 
siben schilling, 
 
Idem HellerZinnß Lanndtzwerûng   vij . ß 
 
Barttlin Hammer Treger, vnnd 
Alt Hannß Klebsattel, Zinnsen 
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Idem 
HellerZinß Lanndtzwerûng   j . lb . Hlr. 
 
Steffan Haaß <gestrichen, darüber: 
Michel Schneider> Zinst Järlich aûsser 
Annderthalb Morgen wisen 
vnnd Holtz Jm Sandtbach, Zwischen 
sein selbs Anndern wisen vnnd 
der Marggraûeschafft Baden vorst- 

Järlich aûß dreÿ vierttel vnge- 
ûarlich Bomgartten vnnd 
wingartten vff dem Mihl- 
rain, Ainseit Ann Barttlin 
Hammer selbs annderseitt 
Lienhartt ViscHer gelegen, 
Stossen oben an Jacob Hartt- 
mans Ackher, vnnden vff 

Bietigkhaim. 
 
Hannß Hindermaÿers Hoffwein- 
gartt, Namlich HellerZinnß 
Lanndtzwerûng Zwelff schilling. 
 
Idem 
HellerZinnß Lanndtzwerûng   xij . ß 
 
Hanns Weltzling vnnd Jeörg 
ScHell bäder treger, geben Järlich 
aûsser dritthalben Morgen 
Ackhers inn Galgemer Zelg 
ob dem Thalbom, Zwischen Con- 
radt Wennnagel vnnd Melchior 
gartHawHer gelegen, Stossen 
oben An die Allmaindt vorn- 
nen An Hannß EmbHartt 
vnnd Hannß Vnnfriden Witt- 
we. NamlicH Zwo Gännß 

Bietigkhaim.                ij.C xLix. 

 
Idem 
Gännß   . ij . 
 
Caspar Lûtz Scherer vnd Jochûm 
Hemminger Zûo Güglingen 
vnnd Hannß JmHart Träger 
vnnd Barbara Jacob ScHmiden 
DocHter, geben JärlicH aûsser 
AnndertHalb Morgen AckHers 
im tHail, Ainseit Hannß vn- 
friden wittwe selbs, Annder- 
seit Ain Anwannder, wendt 
oben an Lorentz BrückHner, 
vnnden vff Simon Weinman 
Namlich Zwo Gännß 
 
Idem 
Gännß   ij . 

Bietigkhaim. 
 
Hanns Wolff Epp Seegmüller 
treger vnnd MicHel Klebsattel 
geben JärlicH aûsser Zwaÿen 
Morgen vngeûarlicH AckHers 
Am Bissinger Pfadt, Ainseitt 
Hannß Hornmolt, Annderseit 
Ain Anwannder. Stossen oben 
An JoacHim Widner vnnden 
vff die HoHen Anwannden Nam- 
licH Zwo Gännß, 
 
Idem 
Gännß   . ij . 
 
LienHardt Hindermaÿer gibt 
JärlicH aûsser AnndertHalb Morg- 

Bietigkhaim.                ij.C L. 

 
beHawen vnnd Enndris KacHels 
ÄckHern gelegen, Stost oben Ann 
Brosi Bissen, vnnden vff 
Martin KacHels AckHer. Nam- 
licH Ain Gännß, 
 
Idem 
Gännß   . j . 
 
Jerg Geÿselmaÿer gibt Järlich 
aûsser dreÿ vierttel vngeûar- 
licH AckHers Zûo HegnacH, Ain- 
seitt An der HegnacHer Allm 
Annderseitt Ain Anwennder, 
Stossen oben Ann Gilg BürckH- 
le, vnnden wider vff die All- 
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en AckHers beÿ den braitten 
büntzen, ZwiscHen Lûdewig vn 

maindt, NamlicH Zwo 
Gännß 

Bietigkhaim. 
 
Idem 
Gännß   ij . 
 
Hanns Baÿer, gibt JärlicH 
aûsser Ainem Morgen AckHers 
beim HoHen MarckHstain Jn 
Galgemer Zelg, ZwiscHen Jme 
selbs vnnd Esias Widnerß 
ÄckHern gelegen, Stost oben An 
Caspar Rößlin <?>, vnnden vff 
die Strassen, NamlicH Ain 
Gännß, 
 
Idem 
Gännß   . j . 
 
BercHtoldt Kübel Treger vnd 
Petter Hebenstreit, geben Järlich 
aûsser Zwaÿen Morgen AckHers 

Bietigkhaim.                ij.C Lj. 

 
beim Willings fûrtH Jn Creütz 
ÄckHern genannt, Ainseitt Jacob 
ScHerers kHündt, Annderseitt 
MicHel Hornmoldt vnnd Caspar 
ScHertle gelegen, Stossen oben An 
BaltHas Rieger Metzger, vnnd 
vnnden vff Basti ScHnatterer 
NamlicH Ain Gännß. 
 
Idem 
Gännß   . j . 
 
Veÿt SeütterTreger Jacob Rotten 
kHündt vnnd Jacob FünckH 
geben JärlicH aûsser vier Morg- 
en AckHers Am BracHberg, Ain 
seit den BracHberg Egerten, 
Annderseit Peter Hammern 
gelegen, Stossen oben an Caspar 

Bietigkhaim. 
 
KacHels wittwe HoffackHer, 
vnnd Hannß Maÿer Schreiner, 
vnnden wider vff Petter Ham- 
mern, NamlicH Sommer- 
Hüener Zwaÿ, 
 
Idem 
SommerHüener   . ij . 
 
Hanns EmbHart, gibt JärlicH 
aûsser Zwaÿen Morgen AckHers 
Am Rosenlanndt ZwiscHen Stoffel 
Weinmans Wittwe vnnd Hanns 
Weltzing ScHlosser gelegen, Stossen 
oben An die Newgereütten 
Sellert Weingartt, vnnden 
vff die Egartten NamlicH Som- 
merHüener Zwaÿ. 
 
Idem 
SommerHüener   ij . 

Bietigkhaim.                ij.C Lij. 

 
Ennderis Klein, gibt JärlicH 
aûsser drittHalben Morgen Ackhers 
Am RoßHartt, Ainseit Alexander 
Nerlinger, Annderseit Theûß 
Hornmoldt Stossen oben Ann 
gemeiner Statt Egartten, vnd 
vnnden vff den LecHgewer 
fûßpfadt, NamlicH dreÿ Som 
merHüener, 
 
Idem 
SommerHüener   iij . 
 
Hanns Brûder vnnd Conradt 
vnfrid, geben JarlicH aûsser dreÿ 
vierttel vngeûarlicH Wein- 
gartt Jm Ritter der Hüener- 
berg genannt. ZwiscHen Theûs 
Hornmoldt vnnd Petter Bin- 
ninger gelegen, Stossen oben 

Bietigkhaim. Bietigkhaim.                ij.C Liij. 



 Lagerbuch Bietigheim: Kloster Lorch 1568                       Seite 9 von 23 
 

 

 
vnnd vnnden Ann weg. Nam- 
licH Ain SommerHûon, 
 
Idem 
SommerHüener   . j . 
 
Hanns <gestrichen, darüber: Theûß> 
Hornmolt gibt AûcH 
JärlicH aûsser Ainem Halben Morg- 
en Weingartt daselbsten, ZwiscH- 
en Hannß vnfriden, vnnd Hanns 
Aßmûs gelegen, Stost oben vnnd 
vnnden Ann Weeg, NamlicH 
Ain SommerHûon, 
 
Idem 
SommerHüener   . j . 
 
LienHart Stierle Zimmerman 
gibt JärlicH aûsser Ainem Halben 
vierttel vngeûarlicH graßgartt- 
en beÿ der WalckH Mülin 

 
Ainseit LienHardt ViscHer, Ander- 
seit THeûs Hornmoldt gelegen, 
Stost oben an weg, vnnd vnnden 
vff die ScHeûren Zûr WalckH- 
miHlin geHörig, NamlicH Ain 
SommerHûon. 
 
Idem 
SommerHüener   j . 
 
Vnnd Wiewol dis Hernach ûol- 
genndt SommerHûon beÿ Zwain- 
tzig oder mehr Jaren, nit geraicht 
vnnd geben worden, Hatt sicH 
docH vff Allerlaÿ erkHûndigûng 
bericHt vnnd nacHforscHûngen 
Aûß den Alten LegerbüecHern 
vnnd Lebendiger Kûndtschafft 
befûnden, das solcHes vff Her- 

Bietigkhaim. 
 
nacH bescHribnem vnnderpfandt 
kHommen vnnd desselbigen Jnn- 
Haber LienHardt ViscHern Zûo 
raicHen vnnd Zû geben scHûldig, 
DemnacH denn vff dünstag den 
AcHt vnnd Zwaintzigsten Monatz 
tag Noûembris Anno etc Jm Ain 
vnnd AcHtzigsten, benannter 
LienHardt ViscHer solcHes füro- 
Hin ricHtig vnnd vnwaigerlich 
ZûraicHen vnnd Zûgeben Angichtig 
worden, vnnd bekHenndt, versprocH- 
en vnnd Zûgesagt, Jn beÿsein 
MatHûsalem Hermans Pflegers 
Zûo Münster JoacHim Widners 
MicHel Hornmoldten vnnd Laûx 
Kelblins Alle dreÿ Bûrger- 
miaster <sic!>, aûcH Jacob Harttmans 

Bietigkhaim.                ij.C Liiij. 

 
vnnd Jacob Nerlingers vom 
GericHt vnnd gemeindt Zûo ge- 
Zeûgen HierZûo erûordert vnd 
eingescHriben worden, Jnmaß- 
en dann er solcHes den dritten 
Septembris des SecHs vnnd AcHtzig- 
sten Jars, vor mir dem Renoûatorj 
Samûel Staûden also ZûraicHen 
scHûldig vnnd bekHanndtlicH 
angicHtig gewesen, 
 
Namlich 
LienHardt Vischer, gibt Järlich 
aûsser Aim Halben vierttel 
vngeûarlicH gartten, vorm 
bronnentHor oberHalb der Walckh 
miHlin Ainseit Ann LienHart 
Stierlins Zimmermans vorbe 

Bietigkhaim. 
 
scHribnen Zinnßbarn gartten, 
Annderseit BaltHas Müllers 
Wittwe, vnnd JoacHim Wid- 

Bietigkhaim.                ij.C Lv. 

 

Järlich Rockhen 
vff Martinj ge- 
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ners HoffraÿtHin vnd garten 
gelegen, Stost Hinden An Laûx 
Kûrrlins WalckHmülin Hoff 
raÿtHin, vornnen An die All- 
maindt gassen. Namlich Ain 
SommerHûon. 
 
Idem 
SommerHüener   . j .  
 

fallenndt. 
 
Hanns Kelber Treger vnnd 
Steffan Haaß <gestrichen, darüber: 
Michel Schneider> geben Järlich aûsser 
AnndertHalb Morgen vngeûar- 
licH Weingartt in der vnndern 
Wüestûng, ZwiscHen Hannß 
Grasen AckHer, vnnd Hannß 
Ratten Weingartt gelegen, 
Stossen oben vff den weg, vnnd 
Zûm tHail Hinüb vff Enndris 
Cleinen, vnnden vff die All- 
maindt Weÿden wertH, Andert- 
Halb Malter RockHen Altmesß, 
tHût Lanndtmesß Siben Simerj 
dreÿ vierling, ein eckHlin, dreÿ 

Bietigkhaim. 
 
vierttelin, Haben das vngeradt 
mitt vier ZeHen scHilling abge- 
löst, geben also Hinfüro Lanndt- 
mesß Siben Simerj dreÿ vier- 
ling. 
 
Idem 
JärlicH RockHen Lanndtmesß   vij Srj iij. 
vlg 
Daran gibt der treger   v. srj iij vierl[in]g 
Steffan Haaß   .ij. Srj. 

Bietigkhaim.                ij.C Lvj. 

 

Ein Erblicher Hofe 
mit den Ewigen vnablösigen 
Zinsen vnnd gülten JärlicH 
vff Martinj gefal- 
lenndtt. 
 
Gemeine Statt BietigkH- 
Haim Zinnst vnnd gibt JärlicH aûsser 
HernacH bescHribnen Jren All- 
mainden vnnd Höltzern die 
JärlicH gült so vor Jaren aûsser 
Ainem Hoff ganngen, der Mitt 
der HerrscHafft Württemberg 
bewilligûng Jnen vnder sicH 
ZûûertHailen verkHaûfft worden, 
Dergestalt das sie solcHe gülltt 
FüroHin Järlich vff Martinj 
An gûotten saûbern frûcHtten 
Kaûffmans gûott dem Closter LorcH 

Bietigkhaim. 
 
Zûo BietigkHaim vff den Casten 
Lüfern vnnd weHren sollen, 
NamlicH gellt Ain pfûndt 
Heller Lanndtzwerûng, Rockhen 
Zwaintzig Mallter, DünckHel 
Zwaintzig Mallter vnnd Habern 
ZeHen Malter, deß Alten Cleinen 

Bietigkhaim.                ij.C Lvij. 

 
DünckHel Lanndtmesß   xiij. scHl. 
Habern Lanndtmesß   vij. schl. j. Srj. ij. 
vlg. 
 
Vnnd seÿen dise nacHûolgende vnder- 
pfanndt so gemeine Statt Hinder die 
obbemelt gült an Statt der Hoff- 
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mesß die scHon nacH bescHribner 
vergleicH RockHen vnd dinckHel 
iedes dreÿ ZeHen scHeffel vnnd 
Habern Siben scHeffel Ain 
Simerin Zween vierling, 
beÿ welcHem mesß die selbigen 
FüroHin aûcH geraicHt vnd geben 
werden sollen, 
 
Idem 
Gelt Lanndtzwerûng   j . lb . Hlr. 
RockHen Lanndtmess   xiij. scHl. 

güetter verschriben vnd vmb 
solcHe gült Hafft gemacht, 
 
NamblicH 
 
Sechs Morgen wisen vnd AckHers Jm 
vnndern Brüel Am WapfartH 
ZwiscHen den ViscHgartten vnd 
den Brüelwisen. 
 
Vier Morgen wisen mit dem WeÿdacH 
Werd Jm grüen An Marx ScHneid- 
ers viscHwasser Ann der Entz 
gelegen. 
 
Dreÿssig Morgen Waldts Jnn Aigen 
Höltzern 
ob dem WecHsel ZwiscHen Jerg 

Bietigkhaim. 
 
Engelfridts wittwe, BecHtoldt 
Kübeln vnnd BecHtoldt Vdeln 
gelegen, 
 
Zwaintzig Morgen Waldts das weingartt 
Höltzlin genannt, vnnder der 
Pfaffenstaig gelegen, 
 
Zwaintzig Morgen Waldts Jm BetzenlocH 
vnnd scHillings Halden, 
 
Vnnd wa An obbemelten vnnder 
pfannden abgienng oder die Zû 
erstattûng obbestimbter gülten 
nit gnûgsam seÿen Alle Andere 
gemeiner Statt Allmainden 
vnnd güetter darûmb 
verpfenndt vnnd verscHrib- 
en, 

Bietigkhaim.                ij.C Lviij. 

 
Alles LaûtH vnnd JnnHalt des 
Hernach Jnnserierten Reûers 
mit gemeiner Statt Bietigkhaim 
Jnnsigel besigelt, vnnd beÿ 
Anndern der Pfleg Minster 
brieffen Ligenndt von 
wort Zû wortten 
also Laûttenndt, 
 
Wir Bûrgermaister, Gericht 
vnnd RatH der Statt BietigkHaim 
BekHennen für vnnß vnnd 
All vnnsere nacHkHommen 
vnnd tHûn kHûndt offenbar 
allermeniglicH mit disem 
brieff, Alß dem DûrcHleûcHtig- 
en hocHgebornnen Fûrsten 
vnnd Herrn Herrn VlricHen 
Hertzogen Zûo Württemberg 

Bietigkhaim. 
 
vnnd TeckH Graûen Zûo Mümp- 
pelgartt vnnserm gnedigen 
Fûrsten vnnd Herrn Jrer fûrst- 
licHen gnaden Closters LorcH 
ZûogeHöriger Höffe AlHie, den 
Martin vnnd Barttlin Biß 
gebrüeder vnnd Jerg Müller 

Bietigkhaim.                ij.C Lix. 

 
Jar wiest, vnnd Jn vnbaw ge- 
legen, Jn welcHen ietzbenannten 
Hoff HernacH bestimbte güetter 
bißHer geHörig gewesen seÿen, 
 
Namlich ÄckHer 
Jn Sanct Petters Zellg, 
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vnnsere mitbûrgere besessen 
Daraûß HocHermelten Jren Fûrst- 
licHen gnaden vorermeltz Clost- 
ers wegen, bißHer JärlicHs 
Zûo gült ganngen ist. Nemlich 
Ain pfûndt HellerZinß, Rockhen 
Zwaintzig Malter, DinckHel 
Zwaintzig Malter, Habern 
ZeHen Malter das Clein mesß 
Zûo Jren FûrstlicHen gnaden 
hannden vmb Hinderstelliger 
gülten Haimgefallen, vnd vil 

 
Zween Morgen vff der LaintHal, 
ZwiscHen 
VlricH Kûrtzweils wittfrawen 
vnnd HainricH viscHer 
 
Sechs Morgen Am MeHl AckHer, 
ZwiscHen 
vlricH Wennnagel vnd Conradj 
Kollen. 
 
Ain Morgen Zûo Willings FûrtH, ZwiscH- 
en Laûten Hannsen vnd Michel 
Hornmoldt 

Bietigkhaim. 
 
Ailff Morgen ob der LeimtHal Ann 
Hannß Stürmlins Erben Ziehen 
vbern pfadt Zûo Sannct Peter 
ob dem Alats Heûßlin, 
 
Dreÿ Morgen Weingartt vnd AckHers 
Am KürcHweg. ZwiscHen vlricH 
Kûrtzweÿl vnnd der Anwandt 
 
Fünff Morgen dardûrcH der Bissinger 
pfadt geetH, ZwiscHen Petter 
Wagner vnnd der Anwanndt, 
 
ViertHalben Morgen Am SacHsamer weg 
vnnd Hannß Höring. 
 
Ailff Morgen Minder ZeHen Rûotten 
Am VaÿHinger weg, ZwiscHen 
Peter Wagner vnd Adam Horn- 
moldts wittfrawen,  
 
DrittHalben Morgen vff Bissinger Halden 
ZwiscHen BernHardts HocHmûts 

Bietigkhaim.                ij.C Lx. 

 
Wittfrawen vnnd der An- 
wannden, 
 
Zween Morgen vff Bissinger Halden 
ZwiscHen BecHtoldt Wagner 
vnnd Jeörg Lorenntz Wagner, 
 
Zween Morgen Am SacHsamer weeg, 
ZwiscHen Stoffel Gollen vnd 
dem weeg. 
 

ÄckHer 
Jn Galgamer Zellg 
 
SecHs Morgen AckHers Am Bronner 
weg, ZwiscHen Hannß FinckHen 
vnnd Hannß Mörer. 
 
Acht Morgen ob dem Alsbronner 
weg, Zwischen Steffan Bûoben 
vnnd BecHtoldt Kübeln 

Bietigkhaim. 
 
AnndertHalben Morgen Jm Thal, 
ZwiscHen 
vlricH Baÿer vnnd der An- 
wanndt 
 
Zween Morgen beim Alten Galgen 
ZwiscHen Jacob THoman, vnnd 

Bietigkhaim.                ij.C Lxj. 

 
Ain Morgen Vnder dem RoßHardt 
ZwiscHen Hannß Hammer vnd 
Brosi Widenmaÿer, 
 
Vier Morgen Jm SolHart, Zwischen 
Peter Hetzelin vnnd Hannß 
BeckHen, 



 Lagerbuch Bietigheim: Kloster Lorch 1568                       Seite 13 von 23 
 

 

Hannß Hammern, 
 
Zween Morgen im tHal ZwiscHen Peter 
Wagner vnnd Ambroß Widen- 
maÿer, 
 
Fünff Morgen Am graben vnnderm 
RoßHart, ZwiscHen dem graben 
vnnd den Bûrgern, 
 
Ain Vierttel Hinder dem Alßbronnen, 
Zwischen BernHart Treütwein 
vnd der Anwanndt, 
 
Ain halben Morgen im tHal, Zwischen 
Petter 
Wagner vnd Hannß Hammern, 

 
Zween Morgen Egartten beim Gal- 
gen, ZwiscHen Jerg Ziegler, 
 
Ain Morgen Jm tHal, ZwiscHen Michel 
KacHels wittfrawen vnnd 
Fabian Hornmoldt, 
 

ÄckHer 
Jn Zelg über die Weingartt 
 
DrittHalben Morgen Jm WapfûrtH, 
Zwischen 
den ViscHgartten vnnd den 
Hoffwisen, 

Bietigkhaim. 
 
AnndertHalben Morgen der MaletscH 
Ackher 
genannt, ZwiscHen dem BecHt- 
oldt Kübel vnnd Lûdwig Horn- 
moldt wittwen, 
 
DrittHalben Morgen vff der ZieHendt 
AckHer 
genannt, ZwiscHen Jacob Tho- 
man vnnd dem LecHgewer 
pfadt, 
 
Ain Morgen minder Neûn Rûotten 
Jm Weÿller bronnen ÄckHern, 
Zûo beiderseitz. ZwiscHen Caspar 
Hammers Erben, 
 
Ain Morgen minder Zwaÿer Rûoten, 
Am Hûndter weg, ZwiscHen Bern- 
Hardt Treütwein vnd BecHtoldt 
Knollen. 
 
Vierthalben Morgen ob dem Weÿller bron- 
nen, ZwiscHen VlricH Kûrtzweils 

Bietigkhaim.                ij.C Lxij. 

 
Wittwe vnnd Petter Bûben, 
der weÿller AckHer genannt; 
 
DrittHalben Morgen An der NortHalden, 
ZwiscHen Petter wegner, vnd 
der NorttHalden, 
 
AnndertHalben Morgen Am Hirßin Rain 
genannt der Rappen AckHer, 
ZwiscHen THelin Hornmoldts 
wittfrawen vnnd Fabian 
Hornmoldten, 
 
Ain Morgen im HegnacH, ZwiscHen 
Hannß Hering vnnd THelin 
Widenmaÿer, 
 
Zween Morgen Zûo HegnacH, ZwiscHen 
THelin Widenmaÿer vnd der 
Anwanndt 

Bietigkhaim. 
 
Dreÿ Morgen wisen vnnd AckHers 
mind[er] 
AcHtzeHen Rûotten Zûo HegnacH, 

Bietigkhaim.                ij.C Lxiij. 

 

Wisen 
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ZwiscHen dem BessigkHaimerweg, 
vnnd waaßen werdt, 
 

ÄckHer 
 
Dreÿ Morgen genannt der ClaûsenAckher 
ZwiscHen Hannß Vnfridt, vnnd 
Jacob THöman, 
 
Sechs Morgen Egartten vff dem Hirßin 
Rain, ZwiscHen Hannß Finckhen 
vnnd Hannß Herlers Erben, 
 
Zween Morgen vnnder Hagen Allmaindt 
ZwiscHen Hannß Hammerß 
Widûmb AckHer vnnd Michel 
Hornmoldten, 

Dreÿ Morgen Jm Wapfardt, ZwiscHen 
der Entz vnnd Hannß Mörer, 
 
Dreÿ Morgen Jm Grüen, Zwischen den  
Bûrgern vnnd den Anwand- 
en, 
 
Zween Morgen Jm vnndern BrüeHel, 
der geeren genannt, Zwischen 
Jacob THoman vnnd der ZeHendt 
Wisen, 
 

Gärtten 
 
Ain Vierttel Kraûttgarttens beim 
scHelgen THor, ZwiscHen Jacob 
Toman, vnnd dem Weg, 

Bietigkhaim. 
 

Höltzer 
 
Dreÿssig Morgen Waldts An Ainannder 
Jn aigen Höltzern, ZwiscHen 
BecHtoldt Vdel vnnd Jerg Engel- 
frid, 
 
Das Demnach HocHermelt sein 
FûrstlicHe gnaden für sich Jr 
gnaden nacHkHommen, vnnd er 
melts Jrer FûrstlicHer gnaden 
Closter LorcH wegen, vff vnnser 
vnndertHönig pitten, Jn sonder- 
licHem AnseHen, das Jrn Fûrst- 
licHen gnaden Am ZeHennden 
vnnd bescHwerden Zûo nûtz 
raicHen mag, disen obgenannten 
Hofe mit Allen AngeHörigen güet- 
tern vnnd gerecHtsame, vnnß 

Bietigkhaim.                ij.C Lxiiij. 

 
vnnd vnnsern nacHkHommen 
AlHie Zû vnnsern Hannden geben 
vnd Zûstellen Haben Lassen, 
dieselbige JnngeHörige güetter 
vnnder die gemeindt AlHie Zûo 
Aigen ZûûerkHaûffen die für- 
tHer EwiglicHen vnnd Allwegen 
mögen KünviglicHen JnHabern, 
nûtzen, nüessen verenndern 
verkHaûffen vnnd Jn Allweg 
damit tHûn vnnd Lassen, Alß 
mit Anndern vnnser gemeiner 
Statt BietigkHaim, vnnd Ains 
ieden Aigen güetter oHne ver- 
Hündert meniglicHes, 
 
Also das obgescHribner Hofe mit 
Allen seinen AingeHörigen 
güettern, dar Zû vorûermelt 

Bietigkhaim. 
 
Zinß vnnd gülten bißHer da- 
raûß ganngen, sollen in Allen 
Jr FûrstlicHen gnaden Closters 
LorcH brieffen, Leger: vnnd SaHl 
büecHer füroHin Cassiert Abge- 
tHon vnnd nit meHr verbûnden 
sonnder dero Ledig, vnnd vnnser 

Bietigkhaim.                ij.C Lxv. 

 
scHûldig vnnd pflicHtig sein sollen 
dasselbig Alles Zûûertretten one 
HocHgedacHtes vnnsers gnedigen Fûrst- 
en vnnd Herrn, vnnd Jr gnaden 
Erben aûcH des vermelts Closters 
LorcH Costen vnnd scHaden. 
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vnnd der gemeindt AlHie Aigen 
sein.   DocH Alles mit nacH 
ûolgender bescHaidenHait ob SacH 
were, Das obgescHribner Hoffe, 
mit seine güettern, über obge- 
melt gült gegen iemand vmb 
Weitter oder meHr Zinnsen gült- 
en oder scHûlden kûndtlicH ver 
Hafft oder verschriben were, dann 
obgemelt ist, das Alß dann wir 
vnnd vnnsere nacHkHommen 

Am Anndern das wir aûcH sollen 
vnnd wöllen HocHgedacHtem 
vnnserm gnedigen Fûrsten 
vnnd Herrn Alle vnnd iede ver- 
fallene vnnd Hinderstellige gült- 
en vermelts Hoffs AûcH die ge- 
büerent Anlag vff solcHen Hoff 
gescHlagen, vnnd nacH vnbeZalt 
vßstendig vßricHten, dar Zûo 
obûermelten Maÿer Jr über- 
besserûng die vff diesem Hofe 
vß gnaden vff Jr vnndertHönig 

Bietigkhaim. 
 
Sûpplicieren vergondt worden, be- 
nüegiglicH vßricHten vnnd be- 
Zalen Zûo dem Allem, das wir 
vorgemelte Bûrgermaister gericht 
vnnd RatH vnnd vnnsere Ewigen 
nacHkHommen sollen vnnd 
wöllen AûcH HocHermeltem vnß- 
erm gnedigen Fûrsten vnnd 
Herrn vnnd Jr gnaden nacH- 
kHommen, von wegen ermelts 
Jr gnaden Closters LorcH FüroHin 
JärlicHs vnnd Ewig, vff Sannct 
Martins des Hailigen BiscHoffs 
tag, AcHttag vor oder nacH vnge- 
ûarlicH RaicHen geben vnnd 
beZalen. NamlicH An gelt Ain 
pfûndt Heller genemer dis Landtz- 
werûng, An RockHen Zwaintzig 
Malter, An DünckHel Zwaintzig 

Bietigkhaim.                ij.C Lxvj. 

 
Malter vnnd an Habern Zehen 
Malter Zûo BietigkHaim Jn der 
Statt Jrer FûrstlicHen gnaden 
AmbtleûtHen, vnnd die frûcHt 
vff Jrer gnaden Casten alda gûot 
saûber frûcHt kaûffmans 
gûott mit der Statt BietigkHaim 
mesß Antwûrtten vnnd weren, 
samentlicH on allen Costen vnnd 
scHaden, für Alle Steier sacHtzûng 
vnnd aller Annderer gegen- 
wertiger vnnd künfftiger be- 
scHwerden. 
 
Von vßer vnnd Ab, obgenannter 
gemeiner Statt BietigkHaim, 
 
Sechs Morgen wisen vnnd AckHers Jm 
vnndern Brüel Am WapfartH 

Bietigkhaim. 
 
ZwiscHen den ViscHgartten vnd 
denn BrüeHel wisen, 
 
Item vier Morgen wisen mitt 
dem WeÿdacH werd Jm Grüen 
An Marx ScHneiders viscHwasser 
An der Entz gelegen, 
 
Item Dreissig Morgen Waldts 
Jn Aigen Höltzern ob dem WecHsel 
ZwiscHen Jerg Engelfridts witt- 
wen BecHtoldt Vdeln gelegen, 
 

Bietigkhaim.                ij.C Lxvij. 

 
vnnd Aller obgescHribner SacHen 
Halber HocHgedacHts vnnsers gne- 
digen Fûrsten vnnd Herrn, vnnd 
Jr gnaden nacHkHommen von Weg[en] 
vorgemelts Closters LorcH recHt 
verscHriben vnnderpfanndt, vnd 
gült güettere Haissen vnd sein 
sollen, 
 
Were aber SacH das wir oder vnnsere 
nacHkHommen An beZalûng 
Antwûrttûng vnd werûng 
SolcHer gült oder Anndern wider 
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Item Zwaintzig Morgen Waldts 
das weingartt Höltzlin genannt, 
vnnder der Pfaffenstaig gelegen, 
 
Vnnd dann Zwaintzig Morgen 
Waldts im BetzenlocH vnnd scHillings 
Halden, 
 
Seÿen alle sonnst Zinnsfreÿ Ledig 
vnnd Aigen die AûcH Hierûmb 

JnnHalt desß brieffs, Ainnest oder 
meHr sömig wûrden, daß docH 
nit sein soll, 
 
So Haben alßdann HocHgedacHt Jr 
FûrstlicH gnaden, vnnd Jre nacH- 
kHommen von Wegen dickH ge- 

Bietigkhaim. 
 
melts Closters dûrcH Jrer gnaden 
AmbtleûtHen vnnd BeûelcH Hab- 
ern, vollen gewaldt vnnd gûott 
recHt obgescHribner gült güettere 
vnnd vnnderpfanndt vnnd wa 
Jnen daran Abgieng, AûcH andere 
vermelter gemeiner Statt All- 
mainden vnnd güettere AnZû- 
greiffen Zûnötten, Zûpfenden 
vnnd die darûmb Zûo Jren Fûrst- 
licHen gnaden oder vermelts Closters 
Hannden Zû ZieHen, Aigens ge- 
waldts oHne gefreûelter ding, oder 
mit recHt, nach Jr gnaden willen 
vnnd gefallen. So lanng vnnd 
gnûg biß Jren FûrstlicHen 
gnaden von Wegen Jr ermelts 
Closters vmb iede verfallen vß- 

Bietigkhaim.                ij.C Lxviij. 

 
stendige gülten vnnd mangel 
mit sambt Costen vnnd schaden 
Jren FûrstlicHen gnaden deßhalb 
vffgeloffen genntzlicH vßgericht 
vnnd beZalt werden, 
 
Vor dem Allem soll vnnß vnnd 
vnnsere nacHkHommen, nocH 
AinicHe vorgescHribne gülltt 
güettere vnnd vnnderpfanndt 
nichtzit freÿen. friden fristen 
noch scHirmen kHein gnad. freÿ- 
Hait, GericHt nacHrecHt gaist 
licHs nocH weldtlicHs, kHein 
vßZûg, dann wir vnns für 
vnnß vnnd vnnsere nacHkhom 
men, Alles deß sambt vnd iedes 
sonnders mit sambt dem recHten 

Bietigkhaim. 
 
das gemeiner verZeiHûng wider- 
spricHt genntzlicH verZigen vnnd 
begeben Haben, WissentlicH mit 
vnnd Jn CHrafft dis brieffs Alles 
GetrewlicH vnnd vngeûarlicH, 
Deß Alles Zûo Waarem VrkHûndt, 
Haben wir diesen brieff mitt  
gemeiner Statt BiettigkHaim 
AnHanngenden Jnnsigel ver- 
fertigt vnnd besigelt, geben vff 
den SecHsten tag des Monatz 
Febrûarij, als man Zalt nacH 
Cristj vnnsers beHalters gebûrtH 
FünfftzeHenHûndert vierZig 
vnnd Ain Jare. 

Bietigkhaim.                ij.C Lxix. 

 

Ewig Vnablösig Frücht- 
en nach Zelg vff Martinj 
gefallenndt. 
 
Vnnd sollen solche ZelgfrücHten 
wie die Zelgen iedes Jarganngs trag- 
en vnnd HernacH volgt aûsser 
iedes gültgebers vnnd tregers 
Hannden beÿ dem Württem- 
bergischen Lanndtmesß 
gûotter saûberer frûcht 
Kaûffman gûot ge- 
raicHt vnd geben 
werden, 
 



 Lagerbuch Bietigheim: Kloster Lorch 1568                       Seite 17 von 23 
 

 

Namblichen 
 
NacH Zelg Weingartten 
 
Jacob ScHerers KHindt ietzo Zûo  
Hofen <alles gestrichen, darüber: Joseph 
Pfeffinger> 
gibt nacH Zelg aûsser Aim 

Bietigkhaim. 
 
Halben Morgen AckHers Am Hûndter 
Weg bein dreÿen Bomen, Zwischen 
Hannß Hornmoldten vnnd VlricH 
Wennagels kHinder gelegen, Stost 
vornnen An gedacHter Hûndter weg, 
vnd Hinden An Bartlin Hammer, 
NamlicH Wann der winterfrûcht 
tregt fünff Simerin DünckHels 
Altmesß, tHûn Landtmesß drûj 
Simerin vnnd Ain vierling, Vnd 
wann der Sommerfrûcht tregt, Zwaÿ 
Simeri Habern Altmesß, tHûn 
Lanndtmesß Ain Simerj Ain 
vierling. 
 
Idem nacH Zelg 
DünckHel Wann der Wintterfrûcht 
tregt Lanndtmesß   iij Srj . j . vlg. 
Habern Wann der SommerfrûcHt 
tregt Lanndtmesß   j . Srj . j . vlg. 

Bietigkhaim.                ij.C Lxx. 

 

NacH Zelg Galgen 
 
Conradt Rûoff gibt nacH Zelg 
aûsser Aim Morgen AckHers, 
vnnder des Zieglers Leimgrüeb- 
en, Ainseit Hannß Grossen. 
annderseit Hannß Hammers 
wittwe ÄckHern gelegen, Wendt 
vornnen An MelcHior GartH- 
acHers HoffackHer, Hinden 
veit Zeitter weingartt. 
NamlicH Wann der Wintter 
FrûcHt tregt, Siben Simerin 
DünckHel Altmesß, thûn Lanndt- 
mesß vier Simeri, Zween vier- 
ling, vnnd wann der Sommer 
FrûcHt tregt, vier Simerj Habern 
Altmeß tHûn Lanndtmeß Zwaÿ 

Bietigkhaim. 
 
Simerin vierttHalben vier- 
ling, 
 
Idem nacH Zellg 
DünckHel wann der Wintter- 
frûcHt tregt Lanndtmesß   iiij . Srj . ij . vlg 
Habern Wann der Sommer- 
frûcHt tregt Lanndtmesß   ij . Srj . iii ½ . 
vlg. 
 
Hanns Alber BeckH, gibt 
nacH Zelg aûsser dreÿ vierttel 
vngeûarlicH AckHers, Jm tHal 
Am Lechgewer weg, Am grab- 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxj. 

 
Hornmoldt, NamlicH Wann 
der wintterfrûcHt tregt, Zwaÿ 
Simerin dinckHel Altmesß 
tHûn lanndtmesß ain Simerj 
Ain vierling. Vnnd Wann 
der SommerfrûcHt tregt soll 
er Habern geben Lanndtmeß 
Ain Simerin, 
 
Idem nacH Zellg 
DünckHel wann der wintter 
frûcHt tregt Lanndtmesß   j . Srj . j . vlg. 
Habern Wann der Sommerfrûcht 
tregt Lanndtmesß   j . Srj. 
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en, Ainseit Ain Anwennder,  
Annderseit Ann Hannß Rotten 
vnnd Basti ScHnatterer gelegen, 
Stossen oben An Petter Bûben 
kHindt, vnnden vff THeûß 

 
Nota diser AckHer mag vermög der Alten 
LegerbüecHer ieder Zeit erûordert Höher 
verlieHen oder nacH bestem nûtzen 
vnnd gelegenhait vnûerHindert 
möniglicHs damit geHandelt werden, 

Bietigkhaim. 
 
<271 v: leer> 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxij. 

 

Weingartten daraûs dem 
Closter LorcH JärlcHs Zûo HerbstZeit- 
ten das tHail wie beÿ iedem gemelt 
wûrt, von Allem wein vorlaß vnd 
trûckH vnnder der Kelltern 
Zûo BietigkHaim oHne betrûg 
vnnd vortHail beÿ verlier- 
ûng derselbigen Wein- 
gartten geraicHt 
vnnd geben 
werden 
solle, 
 
Vnnd sollen solche HernacH be- 
scHribne Weingartten von der- 
selbigen JnnHabern ieder Zeitt 
nocH nottûrfft zûm besten Jn 
WesenlicHem gûottem Baw 
vnnd eHren, vff Jren selbs Costen 
oHne des Closters Hülff ZûtHûn 

Bietigkhaim. 
 
oder scHaden geHanndtHapt vnnd 
erHalten werden, docH solle Jnen 
vom Closter JärlicH die nottwendig 
müstfûor wie von Alter Her- 
kHommen Zûo denselbigen geben 
vnnd gelaitet werden, WelcHe 
biß anHero Ain Maÿer Zû Bissing- 
en von des Closters LorcH Hofbe- 
stannd wegen, tHûn vnd Laiten 
müessen, 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxiij. 

 

ErstlicH 
 
Weingartten die das Viert- 
tHail geben, 
 
Gorgûs Kaûffman, LienHart 
Hebenstraits wittwe vnd Hannß 
FinckHen kHinder, geben aûsser 
AnndertHalb Morgen Weingarts 
Jn Demerern, Ainseit Ann 
Caspar KacHel, Annderseit MelcHior 
garttacHer vnnd Hannß Vnfrid- 
en gelegen, Stossen oben An Melchior 
SchweickHer vnnd Basti BenckHle, 
vnnden vff MatHes ScHertzers 
wittwe, vnnd Laûx Kelblin 
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NamlicH von Allem Wein 
dûrcHaûß das vierttHail, 

Bietigkhaim. 
 
Idem 
Das   viertHail 
 
Laût vnnd Jnnhalt Aines 
besigelten Pergamentin Erb- 
Lehen Reûers brieff von 
wort Zûo wortten 
also Laûttenndt. 
 
Jch Hannss Hormolt <sic!> der Binder 
Bûrger Zûo BietigkHaim vnnd da 
gesessen, BekHenn offenntlicH 
mit disem brieff für micH aûch 
meine erben Zû einem steeten 
vnnd Ewigen ErbleHen bestanden 
vnnd empfangen Hab, von dem  
Erwürdigen AndäcHtigen Jn Gott 
Vattern, vnnd Herrn, Herrn 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxiiij. 

 
VolckHartten von ScHäcHingen der 
Zeitt Abbt des GottsHaûß Zûo 
LorcH Jn Aûgspûrger Bistûmb 
gelegen, aûcH dem Conûent des 
vorgedacHten GottsHaûs Wein- 
gartten, der genannt ist der 
Dämmer, vnnd des aûcH vff Ander- 
Halb Morgen ist. Sein sie minder 
oder meHr oHne geûerde, Als der 
gelegen ist Zûo BietigkHaim vnder 
der Ziegelhütten, Alß man 
geen BessigkHaim hinabgeet, 
ZwiscHen Petter Stirmlins 
vnnd Hennßlin Seÿtters 
Weingärtten, 
 
Also vnnd mit solcHen gedingen 
das JcH vorgenannter Hannß 

Bietigkhaim. 
 
Hormoldt, aûch alle meine erben 
EwiglicH JärlicHs, vnnd eines  
JeglicHen Jars besonnder, vnder 
der Kelter Zûo BietgkHaim 
dem genannten Abbtt VolckH 
Harten vnnserm gnedigen herrn 
oder seiner gnaden nachkHommen 
An der vorgenannten Abbteÿ 
oder Jren AmbtleûtHen vnnd 
Pflegern für meniglicHs ent- 
weren Hefften vnnd verbieten 
vnnd gänntzlicHen oHne alle 
Minderûng aûcH Jren oder 
des vorgedacHten GottsHaûß 
Costen vnnd scHaden das viertt- 
tHail Alles des Weins so den Gott 
Aines ieglicHen Jars vff dem 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxv. 

 
genannten Weingartten er- 
wacHsen Laûst vngeûarlicH, 
 
Jch vnnd meine erben sollen 
aûcH Jn den genannten Wein- 
gartten füro JärlicHs vnd aines 
ieglicHen Jars besonnder mit 
gûotter Kûndtschafft Zû rechter 
Zeitt Jn dem Jare Zûo, vnnd 
Jn den genannten Wein- 
gartten tHûn füeren, vnnd 
dingen ZeHen KarcH vol mists, 
vnnd füro aûcH den genannten 
Weingartten, one allen Costen 
vnnd schaden des vorgedacHten 
Abbte VolckHarten meins gne- 
digen Herrn aûcH seiner gnad- 
en nacHkHommen an der 

Bietigkhaim. 
 
vorgedacHten Abbteÿ vnnd des 
gedacHten GottsHaûß Jn gûten 
nûtzbarn bewen Hallten vnd 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxvj. 

 
sie minder oHne geûerdt, Alß 
der gelegen ist Zûo BietigkHaim 
Jn der Zelg, genannt die Clain 
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Hinbringen. Alß man den 
Hinder vnnß vnnd vor vnnß 
bawen, aûcH LänndtlicHen sitt, 
vnnd gewonlicHen ist vnge- 
ûarlicHen. 
 
Vnnd des Zûo gûotter sicHerhait 
so Hab JcH vorgenannten Hanns 
Hormoldt für micH aûcH meine 
Erben den genannten Abbte 
VolckHarten meinen gnedigen 
Herrn vnnd seiner gnaden 
nacHkHommen An der vorge- 
nannten Abbteÿ Zû recHtem 
vnnderpfanndt meinen AckHer 
des vff Ainem Morgen ist, sein 

bracH, ZwiscHen Hannsen <darüber: 
Anshelm vnnd Hanßen> von 
BessigkHaim AckHern, für Ledig 
recHt freÿ aigen, Also das nie- 
mandt vor weder Häller noch 
sin werd Heraûß Zû Zinnß 
gant, vnnd ist aûcH vor gegen 
niemandt annders versetzt 
nocH verkHümert Jn kHeinen 
Weeg, das sag JcH vff meinen 
Aÿd, Alß JcH es billicHen sagen 
soll, Also vnnd mit solchen ding[en], 
das wen das wer, das JcH oder 
meine erben den genannten 
Weingartten nit Jn gûotem 
nûtzbarn bawe Hetten Hülten 

Bietigkhaim. 
 
vnnd HinbräcHten oder die 
genannten ZeHen KarcH vol 
müsts nit Ains ieglicHen Jars 
Zû vnnd Jn den genannten 
Weingartten tHäten füeren 
oder dingen, Wie dann Hir- 
ûor gescHriben steet, So soll  
dem vorgenannten Abbte VolckH- 
Harten meinem gnedigen herrn 
oder seiner gnaden nacHkHommen 
An der vorgenannten Abbteÿ 
aûcH dem gedacHten GottsHaûß 
der Hir vorgescHriben Morg[en] 
AckHers Zûo dem gedacHten Lehen 
des weingartten Lediglichen 
Zûo Jren Hannden Haimgefal- 
len Ledig vnnd Loß sein vnge- 
Hindert mein AûcH meiner erben 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxvij. 

 
vnnd meniglicHs von vnnsert- 
wegen, 
 
Es Hatt AûcH der vorgenannt 
Abbt VolckHart mein gnediger 
Herr Jm selbs aûcH seiner gnaden 
nacHkHommen An der vorge- 
dacHten Abbteÿ, den gewallt 
vnnd frÿHait beHallten, das 
wenn das wer, das das genannt 
LeHen des Weingartts mit der 
gedacHten Vrstatt des AckHers, 
von mir meinen erben vnd 
nacHkHommen verkHaûfft 
wûrde, Wol mögen wider 
ûmb Zû Jren Hannden tHûn 
Lösen nacH Jrem gefallen Alß 
Jnen aûcH solcHes Allewegendt, 
so dickH es Zû scHûlden kHomet, 
verHindert werden, aûcH von 

Bietigkhaim. 
 
Jnen empfangen gelieHen oder 
gelöst werden soll, nacH LeHens 
recHt vngeûarlicH. 
 
Vnnd hervff so gered vnnd ver- 
spricH JcH für micH aûch meine 
erben vnnd nacHkHommen 
dem vorgenannten Abbt VolckH- 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxviij. 

 
Vnnd des Alles Zû Warem Vr 
kHûndt vnnd geZeûgnûß Ewig- 
er gedäcHtnûß micH aûcH meine 
erben Zûbesagen Alles des so den 
Hirûor gescHriben steet, So Hab 
JcH mit vleiß vnnd ernst ge- 
betten vnnd erbetten, die 
Ersamen vnnd weÿsen Schûlt- 
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Harten meinem gnedigen Herrn 
oder seiner gnaden nacHkHommen 
An der vorgesagten Abbteÿ, das 
besteen, des vorgescHriben Wein- 
gartten, wie dann Hirûor ge- 
schriben steet, war stett vnnd 
vnûerbrocHenlicHen ZûHalten 
getrewlicHen vnd vngeûarlich[en] 
Alle Arglist bößfendig geûerdt 
ganntz vßgeschlossen vnnd 
Hindan gesetzt, 

Haissen vnnd RicHter der Statt 
Zûo BietigkHaim, das sie Jrs ge- 
ricHtes Jnnsigel offenlicHen 
geHenckHt Habent an disen 
brieff, des wir ScHûltHaißen 
vnnd gericHt vnnß bekHennen 
getHon Haben, docH vnnß aûcH 
der genannten Statt vnschädlich[en] 
 
Der geben Wardt vff Sannct Peters 
Stûol Als Er Jn Stûol Zûo Rom 

Bietigkhaim. 
 
gesetzt wardt, deß Jars alß man 
Zalt von CHristi gebûrtH taûsent 
vierHûndert fünfftzig vnd AcHt 
Jare. 
co: Bermitter 
Notariûs 
 
Martin Haaß gibt aûß Aim 
Halben Morgen Weingartts 
im vnndern Laimen, ZwiscHen 
Jerg Hornmoldt vnnd den nacH- 
bescHribnen Weingartten ge- 
legen, NamlicH von allem 
Wein dûrcHaûß das vierdt- 
tHail. 
 
Idem 
Das    vierdtHail 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxix. 

 
Hanns Steffan Wägner 
gibt aûß Aim Halben Morgen 
daselbst, ZwiscHen dem vor vnd 
nacHbescHribnen gelegen, Nam 
licH von allem Wein das viert- 
tHail. 
 
Idem 
Das   vierttHail 
 
Jeörg GûottJar gibt Aûsser 
Ainem halben Morgen Wein- 
gartts, ZwiscHen dem vor vnd 
nacHbescHribnen Weingartten 
gelegen, NamlicH von allem 
Wein das vierttHail. 
 
Idem 
Das   vierdtHail. 

Bietigkhaim. 
 

Weingärtten die das 
FünfftHail. 
 
Jörg Klebsattel gibt aûß Aim 
Halben Morgen ZwiscHen dem 
vor vnd nacHbescHribnen ge- 
legen, NamlicH von allem 
Wein das Fünfftthail. 
 
Idem 
Das   fünfftHail 
 
Petter Engelfridt gibt aûßer 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxx. 

 
RienHardt Heller gibt aûßer 
Aim Halben Morgen Wein- 
gartts vnndern Leimen, an 
Petter Enngelfridts vnd Caspar 
Lûtzen ScHerers Weingartten 
gelegen. Stost oben vff Wilhelm 
Weinmans, vnnd vnnden vff 
Maister Steffan Kollers Pfarr- 
Herrs Zûo Zimmern Wein- 
gärtten, NamlicH von Allem 
Wein das fünfftHail 
 
Idem 
Das   fünfftHail 



 Lagerbuch Bietigheim: Kloster Lorch 1568                       Seite 22 von 23 
 

 

eim Halben Morgen, ZwiscHen 
dem vor vnnd nacHbescHribnen 
gelegen, NamblicH von Allem 
Wein das fünfftHail. 
 
Idem 
Das   fünfttHail 

Bietigkhaim. 
 
<280 v: leer> 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxxj. 

 

Sümma Vber Bietig- 
haim 
 
Ewig Vnablösig HellerZinns 
vff Martini gefallenndt Lanndtz- 
werûng drûi pfûndt Neûn Zehen 
schilling vier Heller. Idem   iij . lb . xix . ß 
. iiij . hlr. 
 
Järlich RockHen vff Martinj 
Lanndtmesß dreÿ Zehen scheffel 
Siben Simerj dreÿ vierling. Idem   xiij . 
shl . vij . Srj . iij . vlg. 
 
Järlich DünckHel vff Martinj 
Lanndtmesß dreÿ Zehen Scheffel 
Idem   . xiij . shl. 
 
DünkHel nach Zelg 
 
NacH Zelg Weingartten vsser 
ainem Halben Morgen AckHers 

Bietigkhaim. 
 
Lanndtmesß drûÿ Simerj Ain 
vierling. Idem   iij . Srj . j . vlg. 
 
NacH Zelg galgen vsser Ainem 
Morgen AckHers fünff Simeri 
dreÿ vierling Lanndtmeß. Jidem   v . Srj . 
iij . vlg. 
 
Järlich Habern vff Martini Landt 
mesß Siben scheffel Ain Simerj 
Zween vierling. Idem   vij . shl . j . Srj . ij 
. vlg. 
 
Habern nacH Zelg. 

Bietigkhaim.                ij.C Lxxxij. 

 
Wein Vom tHail 
 
Vßer dreÿen Morgen Weingart 
enß das vierttHail. Idem das   . vierttHail 
 
Vsser AnndertHalben Morgen 
Weingartts das fünffthail. Idem 
das   fünfftHail 
 
Mündert vnnd meHrt sicH 
JärlicH Gänns vff Martinj Ailff 
Idem   xj gänns 
 
JärlicH Jûnge SommerHüener 
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NacH Zelg Weingartten vsser 
Aim Halben Morgen AckHers 
Lanndtmesß Ain Simerj Ain 
vierling. Idem   j . Srj . j . vlg. 
 
NacH Zelg galgen vßer Ainem 
Morgen AckHers Lanndtmesß drûj 
Simerj vierttHalben vierling. Idem   iij . 
Srj . iii ½ . vlg. 

Zwaintzige Ains. Idem   xxj Hüener 

 


